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Abschrift aus der A15te RU 68/60 - Blatt 4;-5 

Für Rü 120/60 Anmeldung 
-· -von rückerstattll,!losrecbtlidlen Geldansprüchen gegen das Deutsche Reidl' 

und gleichgestellte Recbt~träget·J 

' 
Bundesgesetz zur Regelung ' der rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reichs nnd gleichgeStellter 

l. P ersonalangaben des Antragstellers 

a) ·Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) jetzt w ohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) ·staatsangehörigkeit 

f) Beruf 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung . 

~echtsträger 

(Bundesrückerstattungsges,etz - BRüG - ) 

vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

-Itu.rt 

bi ahr;Jr deutoch. 

KaufmarJn 

amt t'Ur 
t u itutio.nen 
vta 

- 26. r:ä z 1959 -

.na Uhlaa.na 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptni_ederlassung des Antragste:llers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutsch.land oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 _ 

ad Driburg, Langastraase 

UA 
k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte is-t : (Erbfolge, Abtretung u. dgl.J 

Kurt Uhlaann 1st auch •1t rbe nach aeiner Mutter Witw 
Uhl.mtmn geb. Rosa Frank Wld aeiner 8 h • Gereoa 
~eb. 1/hlmann lt • .Erbschein äea Alltes:rr:::rn~!id: Ph111ppeaha, 
(VI 109/51 Tom 4.2.1952 un VI 86 ,87/51vom511:1;,r. 

_,a.--.--~r-:::" - ... 

•) Nedl § 1 BRüG findet das Gesetz Anvvendung auf rückstattungsrechtliche Ansprüche gegen des Deutsche Reich elnsdiließlich d Son-
dervermögen Deutsche Reichsbahn un6 Deutsche Pelchspost. er 

Des Gesetz findet ferner Anwendung ~uf ril;ck_er~t~tungsretliche Ansprüche gegen 1. des ehern. Lnnd Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehern. Nallon';llsozia)1st.1s e Deuts e Arbeiterpartei (NSDAPJ, deren Gliederungen deren an esdilossene 
Verbände und die sonstigen aufgelöste~ NS-Emnditungen, 4• die Reichsvereinigung der Juden in Deutsdiland ~nd den Aus~enderungs· 
.fonds Böhmen und Mähren. } 
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1) Verfahrensbevollmäcbtigter: 

. Karl Allffm berg, 
htsanwal t .or,. :Rec •• 1 trasse 8 

Paderborn , Li bor s . 

11 „ch.tigten (hierunter ist nicht llÖt,'\ 
. erfahrensbevo ma . 

h t • t Bestellung eines V t der vor den Wiedergutmachungs. 
Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wo n ' 1s . verstehen) wünschenswer , 

. . ßf'hige Person zu 
wendig ein Anwalt sondern lediglich eme proze a h dlungen führen kann. \ 

' J ·chsver an behörden verbindliche Erklärungen abgeben bzw. Verg eJ . 

2. Personalangaben des Geschädigten , 'eh 11 dem Gescbädigten Ist) 
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nidit personenglei m 

a} Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigke_it 

g) Beruf 

Kurt 

d vri bura , 

13~ Nove ~ber 1905 ill 

bisher deutf>ch 

K ufmann 
h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller Sohn 

• r. 

i) Miterben (Name und Ansd:uift) Fr I a uO wanfb ler, geb• Uhl • • .nn,,. 
pro~essor • med . Erich Uhlmann 
"aufmann ~a1 ·~ er th.l.m.ami , 

Gebrü.d~ G-crh c1 und Hana alter tJbl.liam1, 
k) Wohnort (s,tändiger Aufenthalt)im Zeitpunkt -der Entziehung SV.J:ltlioh .1.I tl A 

, ad 1urg 
IJ Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Gesdi.ädigten ode:r;- eines Miterben im Gebiet der ,1. 

jetzigen Bundesrepubli~ Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während i1 
der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 

• . . . -
m) Wohnsitz im Jahre 1948 

Lad urib111~ 

U A 

... 

8. Besdlreibung der vom Deutsdien Reim oder gleidigestellten Rechtsträger entzogenen fe t t llb- - • • de 
s s e aren Vermogensgegenställ 1 ' 

(Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) • Art des Kontos [Spar~thaben oder laufe.ndes Konto) 

b) Ansd:uift der Bank und d~;r Depositenkasse 

c) letzter Saldo? 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? 



t, 

- er!Papiere 
z w . . 

• • be der Wertpapiere 
a) Anga 

oabe der Bank und der Depositenkasse 
b) Ano. . 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen 

Il) zwangsablieferung 

III) wenn II), welche Zahlung 

IV) an welcher Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reichsschatzanweisungen: 

~wangsgetausch.t gegen welche Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden 

s. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 

StadUAdresse angeben 

c) ob :.. 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn II), welch.e Zahlung? 

I k • eh. oder optische Geräte 4. Pelzwaren, Radio und sonstige e e tns e 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe ~rlorderlich) 

b) Ablieferung an 

: ... 5. Hausrat 
1-

a) Bezeichnung der Gegenstände 

b) Orta~abe 

6. Lifte 

a) Inhalt des Liftes 
vgl. anliegenden Besohlal der Wiedergutaachung•k-• 
Kiel vom 1,. Juli 1955 ;n 16 RC 79/54. 

b) NBlJle und Anschrift des Spediteurs oder Lagerhalters 



. .. ehe Kraftfahrzeuge 
7 . Sonstige entzogene Vermögensgegenstände, z. B. Hypotheken, Vers1cherungsanspru • 

a] Art des Vermögens 

b] Ablieferung an 

c] ob 
I] ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsabgabe? 

III) Wenn II, welche Zahlung? 

.. 

C. Sonstige rückerstattungsredJtlidJe GeldansprüdJe nadi dem BRüG, ooweit sie nidit aus der Entziehung der unt.er B geJlllilllten 

Vermögensgegenstände herrühren. 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 

19'38 

2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstande·s im Zeitpunkt der Entziehung 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin • j 
(West] belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben; welche Beweismittel für die 
Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in § 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstä111fe bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wor-
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeidiens. "' t..: uft bei der 

d ßundeaentachlldieungegeseta-. 
Da• verfanren nach ö er 47 ZK 617 §400~ 

2. SiniJ;_~ ~t:lb'if4al fiRA&n\l~e~ e~r\;errnögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche geltend gemacht · 
worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens . 

.Die Anspruche sind auch. Torsorgl1ch nach d Uundeaent~ohädigungl• 
geaets aa~••ldet un4 werden bei ••r Ire1ayemltung H61!t! lteal'Mi 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Beseneinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, 
zweckmäßig nidit im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Idi versidiere die obige Erklärung nadi bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

Stegela Dr. ··Karl Allffenlterg 
Rechtsanwalt u4 Jotar 
Pa erbon 1••• Dr. Au{-fenlaer, 
Llbori■tr.e-.aut a2511ttersmrift: ............. " .......................................................................... ....... _ 

Post oheok• Xeato a HannoTer ala Bnol.l.111.cbti.pel' 
1456 76 

Ort· ••••••••••• ...... .Pader'lton, tu 24ePrs 1959 natum: ... --............................................................................ . 



Abs chrift von beglaubigter Abschrift 

Ausferti gung 

Öf fen t l i che Sitzung 
der Wieder gutmachungskammer 
de s Landgerich t s Kiel 

Kasse l, den 13. Juli 1955 

- 16 RC 79/54 -

Gegenwärtig : 

Landger i ch t srat Heyne 
als Vors i tzender , 

Landgerich t srat Dr. Raat z , 
Landgerichtsrat Ger hardt 
als bei sitzende Richt er , 
Justizangestellte Bartaune 
als Urkundsbeamt er 
der Ges chäftss tel l e. 

I n der Rückerstattungssache 

des Kaufmanns Kurt 
Chicago 28, Ill. USA , 

U h 1 man n, 106 38 S . Lowe Ave ., 

Antragstellers, 

-Verfahrensbevollmächtigter: RA . Dr. Karl Auffenberg in Paderborn, 
Liboristraße 8-

g e g e n 

das Deutsche Reich , 

vertreten durch den Finanzminister des Landes Schleswig-Holstein , 
dieser vertreten durch die Oberfinanzdirektion Kiel in Kiel, 

Antragsg~gner, 
wegen Rückerstattung :e::i:des Inhalts eines Liftvans 

erscheinen: 

für den Antragsteller: Rechtsanwalt Dr. Auffenberg , Paderborn, 

der die Akten RU- 144/49 VI des 'Niedergutmachungsam.tes beim Land­
gericht in Paderborn ausgehändigt erhält und baldige Rückgabe 
zusichert, 

-2-



- 2-

für das Deutsche Reich und die Oberfinanzdirektion Kiel : 
Regierungsrat Koops , der auf die allgemein erteilte Prozeß­

vollmacht Bezug n i mmt . 

• h" eingehend Die Sach- und Rechtslage wurde mit den Ersc ienenen . 
erörtert. Der Vertreter des Antragstellers erklärte; daß seinem 

verstorbenen Vater die Einrichtung der Wohnung Langestraße 94 a 

in Bad Drieburg bekannt gewesen sei und daß dieser ihm von dem 

Vorhandensein echter Perserteppiche und wertvol l er Bilder sowie 

von dem wertvollen Zuschnitt der g esamten Wohnungse inrichtung 

berichtet habe . Er erklärte ferner, daß irgendwe lche anderen 

Schadensersatz- oder Entschädigungsansprüche wegen der aus seinem 

Schriftsatz vom 9 . Februar 1953 (Bl . 18 d.A . ) in Verbindung mit 

dem Schriftsatz vom 19 . Oktober 1953 (Bl . 29 d . A. ) aufgeführten 

Hausratsgegenstände bisher weder anderweit angemeldet worden 

seien noch irgendwelche Zahlungen auf solch e Ansprüche erfolgt 
seien. 

vorgelesen und genehmigt . 

Der Antragsteller verwies weiterhin auf den Inhalt seines Schrift­

satzes vom 17 . August 1954 (Bl . 49 d . A. ) und die eidesstattliche 

Versicherung seiner Ehefrau vom 19 . März 1953 (Bl . 20 d . A. ) . 

Hierauf gab das Gericht seine Auffassung dahin zu erkennen , daß 

nach der eidesstattlichen Erklärung der Ehefrau des Antragst e llers , 

der Erklärung seines Verfahrensbevollmächtigten sowie der Erfahr 

des Gerichts aus zahlreichen gleichgelagerten Verfahren der Wieder­

beschaffungspreis für den Inhalt des Lifts in Übereinstimmung mit 

• der Meinung des Verfahrensbevollmächtigten des Antragstellers auf 

etwa 10 . 000 , -- DM zu bewerten sein dürfte, daß aber vor allem mi t 

Rücksicht auf die einer Substantiierung des Liftinhal ts und damit 

genauen Ermittlungen des Wiederbeschaffungspreises mit Hilfe eines 

Sachverständigen ungünstige Beweislage ein fühlbarer Nachlaß von di e­

sem Betrage gerechtfertigt erscheine, um. eine allen Gesi c h t spunkten 

und beiden Parteien gerecht werdende Lösung des vorliegenden Falles 
zu erreichen. 

- 3 -
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, Hierauf vergleichen sich die Parteien auf Vorschlag des Gerichts 

zur Beilegung des Rückerstattungsverfahrens wie folgt: 

1.) Die Parteien sind sich darüber einig , daß das Deutsche Reich 

verpflichtet ist , dem Antragsteller wegen Entziehung von Haus ­

rat einschließlich Perserteppichen und wertvollen Bildern 

im Gesamtgewicht von 3070 kg Ersatz zu leisten und daß der 

heutige Wiederbescha ffungspreis der entzogenen Gegenstände 

8 .000,-- DM beträgt . 

Die Parteien sind sich ferner darüber einig , daß die Erfüll ung 

der vorstehenden Verbindlichkeit nach Maßgabe der künft i gen 

gesetzlichen Regelung der rückerstattungsrechtlichen Ge l dver­

bindlichkeiten des Deutschen Reiches erfolgen soll. 

2 . Mit den Vereinbarungen unter Ziffer 1) sind a lle g e g ens eit i gen 

Ansprüche der Parteien aus dem vorl i egenden Verfahren abge ­

golten . 

3. ) Die Kosten des Verfahrens werden gegene i nander aufg ehoben; 

dabei n~hmen die Parteien an , daß Gerichtsgebühren n icht an­

gesetzt werden . 

4 . ) Die Parteien behalten sich Widerruf des Ver g leich sdurch s c hrift­

liche Anzeige zu· den Akt en , und zwar der Antragsteller b i s zum 

15 . 9. 1955 , der Antragsge gne r b i s zum 1. Oktober 1955 v or. 

vorge le s en und g enehmi g t. 

Weiteres erfolgt nach Ab l auf der Wi derrufsfr is t v on Amts we g en. 

gez .: Heyne 

(L. S.) 

Bartaune 

Ausgefertig t 

Kiel, den 20. Juli 1955 
g e z . Kram.er 

Justizobersekretär 

als Ur kundsbeamter der Geschäftsstelle 

des Landgerich ts. 

Die 

,1 



Die Richtigkeit vorstehender Abschrift wird hiermit beglaubigt . 

Paderborn , den 3 . September 1956 

(L. S. ) gez . Dr . Auffenberg 

Notar . 



6 
Abs chri ft 

Dr . Karl Auffenberg 
Rec htsanwalt und Notar 
Paderborn , Liboristraße 8 

Paderborn , den 27. September 1960 

I n Sach en 

Kurt Ub.lmann ./. Dt . Rei ch 

- Rü 120/ 60 -

das 
dgericht 

e 1 e f e 1 d 

ant wor te ich auf die dortige Rückfrage vom 
2. Mai 1960 folgendes: 

Unbegründete Ansprüche möchte ich nicht auf­
r echt erhalten. Gewiss ist wegen des Liftes 
der Vergleich geschlossen, welcher auch er­
füllt war. Der Vergleich deckt aber nicht 
den Wert des Liftes in vollem Umfang. Ich 
kann daher im Augenblick nicht übersehen, 
ob solche weitergehenden Ansprüche auf Mehr­
wert des Lifts wegen des Vergleichs ausge­

schlossen sind. Ich möchte mich auch nicht 
der Gefahr der Zurückweisung aussetzen. Ich 

habe die Anmeldung pflichtgemäß vollzogen, 
um keine Ansprüche meines Mandanten auszu­
lassen. Ich bitte daher um nähere Ausklärung 

in dieser Richtung. 

gez. Dr. Auffenberg 
Rechtsanwalt. 



Abschrift 

Dr. Karl Auffenberg 
Re chts a n wa lt und Notar 
Pader born , Liboristraß e 8 

Paderborn, den 21. November 1960 

I n Sach en 

Kurt Uhl mann ./. Dt. Re ich 

- Rü 120/60 -

An das 

Landgericht 

B i e 1 e f e 1 d 

habe ich mir die Sache noch mal überlegt . Es 

handelt sich um den Lift. Soweit der Anspruch über 

den Vergleichsbetrag mit der Oberfinanzdirektion 

in Kiel hinausgeht , liegt bezüglich der Mehrfor­

derungen Rücknahme bzw . Verzicht vor im Sinne 

v on § 29 . Die Sache wurde damals mit der Ober­

finanzdirektion verglichen. Der Vergleich erfasst 

ab er nur einen Teilwert vom Inhalt des Lifts. Der 

Lift hatte einen höheren Wert , als die Vergleichs­

s umme ausmachte . Deshalb liegt bezüglich des Unter­

schiedsbetrag es noch eine Rücknahme bzw. Verzicht 

im Sinne von§ 29 vor. Ich bitte, die Sache unter 

diesem Gesichtspunkte nochmals zu prüfen. Ich möchte 

mich auch nicht der Gefahr aussetzen , die Sache 

flasch oder fehlerhaft behandelt zu haben, um mich 

nicht eigener Verantwortung auszusetzen . 

gez. Dr. Auffenberg 

Rechtsanwalt. 



Oberf inanzdirekti on Münster 
@ Münster (Westf.) 27,.. Juni 

Hohenzollernring 80 .,, · 

~~i~:--z., .9 ..... :5.?,.0.ß. ..... ».µ, .... ~ .. JJ .... ..1./5 ...... ~ ..... D 35-56 
gebeten, be , Ruckschreiben das Gesch z ·c1, ,. e1 en anzugeben 

Postsch I ießfach 1084 1j, 

An die 

Oberf inanzdirektion 

0 berfbo_n~Ü :'.e::;. tion 

'lf. -3. JUU 1962 

i n K i e 1 
K I E L ,... ,/ ~J/ ~ j ~ 

; 
' 

Betri.fft : Rückersta „tungssache der Erben Uhlmann 
. /. Deuteches Reich - 12 Rü Sp 102/59 
I. Wiedergutmachungskammer beim Landgericht Dortmund -

.Es schwebt hier das oben genannte Rückerstattungsverfahren 
der .Erben der Eheleute Emil Uhlmann und Henriette Uhlmann, L,eb 

Scheiberg, früher wohnhaft zu Münster/W . Die Geschädigten sind 

über Luxemburg ausg ewandert und in Litzmannstadt zu Tode gekommen • . 
Ihr Umzu s gut - 7 Koffer und 1 Sack, signiert EU 1/8, insgesamt 

420 kg - wurde in Rotterdam bei der NV Nederlandache Huidenen 

Wolhandel en Vellenblooterij in N:Buwerkerk a/d Ijsael eingelagert 

und am 21 . 6 . 1941 durch die NV Transportmaatschappij Binneveld u 

Schellen.in Rotterdam be i der Deutschen Revisions- und Treuhand AG 

in Den Haag angemeldet . 
/2 Lif ts - signiert EU 1/2 , insgesamt 3300 kg - eingelagert 

bei der Firma Interlap1n, Karnemelksloot Gouda in Rotterdam wurden 

am 19.8.1941 von der BV Gebr Van Uden•s Scheepvaart en Agentuur 

Mij in Rotterdam ebenfa lls bei der Deutschen Revi s ions- und Tr eu­

hand AG 1n Den Haav angemeldet . 
Am ;o. 6.1943 wurde das Umzugsbrut bei der Spedition Binneveld 

u Schellen und am 1. 7 . 1943 das Umzugsgut bei der Spedition van 

Uden's Scheepvaart en Agentuur Mij von der Sammelverwaltung feind­
licher Hausgeräte in Holland übernommen. 

Nach den Ausführungen des wissenschaftlichen Referenten dea 
Rijkainstituuts voor Oorlogedocumentatievom 20 . 7 . 1959 in der RZW 
~ ~ 1 } ~ .... "-:J!........_,:tzl.., - (l'-M-'1rv"'j . ~ ' - -

0~,,:.... ~ rV'~• ~ ~-'•'\4--:~i ,~,,. l~ 1t~ 1.ilv.,v.-.~-) 1260 

M . 1-1 ,'r 1-,·t q , t 2- , q 1, 1 t1rJ 
OFD Monster Z 33 (Juni 61 ) Nr. 349/A 4 

) 



1960 S 439 sind die im Jahre 1943 von der S~mmelverwaltung 
:feindlicher Hausgeräte in Holland beschlagnahmten Umzugsgüter 
in erster Linie nach MUneter/W, Mannheim, Lübeck und Kö1n zur 
Verwertung versohiokt worden. 

Ich bitte um baldgefl Mitteilung, ob bei Ihnen der gleiche 
Anspruch geltend gemacht worden ist. 

Im Auf'trag 
Wosilat 

l V 113 ( ~ 'tri ~ \ 1 :;_ ___ t~ C!A.lf--~ 

1-A-11~., ... av....__ _ t V\,~ ri-,/ 

t/\:.11'>1 L/ j i,vv.4 fi) W l-\ ~ 
R~ 11v~ /Y-~ 
~ S f· A""8/r2-. 

//J TJ1. 

s 



Oberf i nanzdirektion Ki e l 

0 1489 B - BV 33/332 
Ki e l, de n /4Juli 1962 

Wi 

( 1 6 RC 4 2/61 ) "' Ken71@1 J U li • 
Pf?liGi ui: -~ 

~erp fJre, - -· 

1 )/ :A n di e 
CO{i&JCJ!'.U~·1 aa. ·~~~~,:; 

✓ Obe r f inanzdirekt ion Münster 

4lf M ü n s t e r (We stfalen) 

Hohenzo llernring 80 

2 ) 

Rückerstat tungs sache der Erben Uhlmann 
./. Deuts c hes Reich - 12 Rü Sp 102/59 
I. Wiedergutma chungs kammer beim LG Doritmund 

Ihr Schreiben vom 27. 6. 1962 , 0 5608 Bu - U 1/5 -
VB 35 - 56 

I n Bea ntwor tung Ihrer Anfra ge vom 27. 6. 1962 

teile ich mit, da ß ein RE-Ans pruch wegen Entziehung 

des Umzugsgutes und der 2 Liftvans der Ebel . Emil 

und Henriette Uhlmann in meinem Bereich nicht gel­

tend gema cht worden ist . Auch habe ich weder das 

f r ag ~~ch e Umzugs gut noch die beiden Lifts in me~~~V' 
"".cf.< 4.Zt.r. '>4i11. . 11 \.\q l{,\nA,ü(t-<cn. ~ 

Unt e rla g enyfeststelle n können. 

Ich weise jedoch darauf hin, daß in meinem Bereich 

ein Antragsteller~ Uhlmann , der früher in 

Bad Dri~urg gewohnt h~t , einen Anspruch aus eigenem 
.- ,t.--rv.1 

Recht weg en Entziehung J! Liftvans angemeldet hatte . 

Möglicherweise steht diese Sache mit dem von Ihnen 

bearbeiteten Verfahren im Zusammenhang. In dieser An 

gelegenheit habe ich mit Ihnen in rückliegender Zeit 

mehrfach korrespondiert (Ihr Az . 0 5608 Bu - U 17/e 

- VB III 5 - 56 (bzw . VB 34 - 56) ) . 

z . d . A . 

t 



~ !1,4e~1~1maa~u.ngeamt 
andgericht P:ad~--~ n 5. Sept. 1952 

RÜ 149/ 49 = Tel . l~~6 -----~~ Sp . 18/ 52 Oberflnan~direktioa 
An des Deut s che Leich , vertreten durch @ 9• SEP. 1952 lt 

die Oberfinanzdirektion 
- KII_~ :- · 

in K i e l ======~=======~==~======= 

In der Wiedergutmachungssache ~ h l ·man n 

hat / ~ der Kurt Uhl mann , 4746 s. Woodl wn Ave. Chicago 
Ill . USA. i m eigenen lfamen und gemeinsam. mit El nderen Miterben als 
echtsna.chf ol ger des Kauf ma.nns Ger s on Uhlmann und des s en Ehefrau 

~1c:ircxb:a:~lrta:kgn: Rosa. Uhlmsmn, früher in Bc1 d Driburg 
mm-v~ . . 

{lt- vertreten dur ch RA . Dr . Au~fenberg in Pa derborn 

zustellungsbevollmächtigter: -

vorgetragen, i hm bzw. s eine&echtsvor_gänger-:bn- seien 
folgende Gegenstände im Zuge der nationalsozialiati-

. sehe n Unterdrü ckungsmaßnahmen entzogen -worden und 
beantragt, ihnen / ihm/ gjt diese Gegenstände nach 
dem Gesetz Nr. · 59 der Ki l . Reg. vom 12. Mai 1949 zu-
r ückz derstat t en: -

Haus r a t i m Werte von mindes~en~ lo ooo -Jll-1: uf die Anlagen wird 
verwiesen. Der An~rag ist bereits dem Finanzamt in Höxter zuge- , 
stellt worden. Nachdem sich im Laufe des Verf$hrens herausgest~llt · 
~t~ daß der Lift nach Lübeck zur Verfügung des Oberfinanzpräsiden­
ten Ifordma.rk in Kiel zum Versandtl- ge.br~cht worden ist, hatte die 

i adere;u.tmachungsk~mgi.e~ beim Landgeri'cllt Paderborn -gebeten, die 
Bekannt gabe de s ückerstattungsanspruchs an Sie zu bewirken. 



Äb s chr ift ! 

.FoWo Neu kir oh 
Bremen 

Internat i ona l e . Spedi tion 

An di e 
\\ iede rg ut mBohung skBmme r 
bei 1am Landgericht pade ~born 

( 2l a) Pa a e rb m r n 

Ihr Ze ichen: . 

RÜ §t• 18/52 
RU I 9749 

I h r .e Na ohr. vom: 

28 o5ol952 

Hamburg 

Bremen l, Postfach 1236 

Unser Zeichen; 

Ueb.1299• 
V •/Bz • 

3 

·Betr .. : Rückerst attii~ ssBt:lhe Uillmann ~•/• • Deutsches r. ~ich u • Koch . 

Y\ir kommen heut s au1· I hr Sch r e iben vom 28• vor • .'. ts. zurü.clt.-

Unse:e Kontor- und Lage rräur!le sin1 im A~ust 1944 restlos zerstört 
worden. V, ir hBt't en a be r die Tr ansportBk:ten, di e die Durchführung 
von jüd i schen Umz ügen in das Ausland betreffen, in ein Ausweich­
l ager v~rbrach t. Aus den uns zur Ver i' Üe5ung stAhflnden Unt.,.tlagen 
k önnen wir l ed i g lich feststffllen , tlDss wir im f, uftrng von Herrn 
Kurt Uhlmenn, BBd Driburg, La nge Strasse 94 a einen Jfübeltrans­
port zur Ausf ührung gebracht heben. nas Umzugsgut befand sich.n in 
dem 4 1/2 Lift van im Gev1icht von 3o7o kg. e;; e z ~ichnat; 1<1 . _\11 .N .-No. 129~ 
Rin Inh l tsvpr .zeichnis hat ·uns nioht vorg~l~6 en. nas J,'assL<ngsvermö­
g en e ine s 4 1/2 il Liftvons ~n ts prioht e·t:VJB e iner or,,.i~immerainrich­
tung mit dem daztl,;-~ehörigen HAusr9t.-

DQr Liftvan ist .nach tusbruch des Krieges fluf Viunsch des Alu.ftrag ­
g ab"' rs sn die .Firma H. HOGE\\ERFl!' JUNIOR & CO'S Trensportbedrijf ~~ .y. ; J 
Rottardam zum versend gekommen. Aus uns vorli t.;~nJem sohriftv.e chseJ 
g•ü1t hervor, dass dor Liftv~n noch am 5. Marz 1941 in itott~rdam 
gl'llagert hat. 

'f;erin ~ina Bescblagnehme und aine VerstfJigerung r1olgt ist, kenn 
dia B1:Jschl0gnahme a1eo nur in Hotterdam ausg e sprochen M.1rden sein. 
~.eitRre Angoben können 'llir in dieser A~ legenheit leider nicht 
machen.-

Mit vorzü.::;lic.her HoohecntLUJg 

.l!'•'ii• N li' U .K I h C 11 
AktiAngeeellachatt 
gez. UntoreoLrift. 



Ihr& Refs Rtf Sp la/,2_ 
Unsere Ref1 Adin/l4P/.558l 

Abschrift / 

·wWir bestätigen -d,en Eing ng Ihres sobreibens. vom·1.a.Juni 1952. x., 
ir7 kOn:qen nt.11! bestätigen, dass . der Liftvan F .w .111 ·l?~ brutto­'° Jt kg! naoh Ankunft oei uns eingelagert wu.Me .-n!e'" "' Lift-

wau wurde durch den Reiöhskommissar filr die besetzten Gebiete be­
_sehle.gnahmt und -eur VertUgung geate).lt d-es Obez-fina.n~präeidenten 
Nordm_,~ in Kiel. . . . . . : 
Der LiftiJ'u wurde von uns ani 17. Dezembe,r 1942 in übereinstimmung 
mit den erhaltenen Insturktionen an den Spediteuren Schenker &. Co 
ausgeliefert behufs. Veraa.rui ne.Qh -Deutsobl.and. , 
Die . versohiedenen Fragen , welche Sie ans n,d,t Ihrem Schreiben vom 
18.Juni stellen, können wu- le1~er niol:lt beantworten. • 
Hier w bemerken wir dass in den Mai 1950 Tagen ein sohr groaser 
Teil von Rotterdam !uroh Feuer verloren ging und auch unser Kontor 
1st dabei total verloren gegangen; Uebe1.~ den Inhalt des Liftvans 
sind wir denm.aoh nieht orientie~t. · 

• Hoobaol1tungsvoll. 
H.Hoogewerff Junior &·co•s 

Transportbedrijf N. v. 
gez. unt eraohrift 

• 

\ 



.. 

Abschr i ft! 
,. 

N. V~ Schenker & Co' s ' 
Int ernat'ionale Fxspe ditäe Rotterdam-W. den 8. Juli 19)2 

Wi lem Buytewechs'traat 7o 

Die Wiedergutmachungskammer 
beim T~ndgericht Paderborn 

\ 

P a d e r b o r n 

lI'XJ2. V A/ EA • Ihre Bef.: RD S32 . 18/52 

1 

Be t r.: F. W. N. 1299 - i Liftyan Umzugsgut , ?•07o Kg„ 
Fi gentüm~ r: He rr Uhlmann 

. Wir bestät.igen hiermit den Eingang Ihres Sehreibens vo m 
3 . Juli und , wie d i e Firma H. Roogewerff Junior & Co., .Rotterdam 
Ihnen bere its mi t ~et e il te , ist dieser Liftvan vo n dem Generalkom­
missar für Finanz ond Wirtschaft beschlagnahmt worden und ha ben 
wir, im Auf t r age dieser Ins tanz , den I ,iftvan am 1 7. Dezember 1942 
nach Lübeck, zurm Ve rfügung des Oberfinanzpräsidenten Nordmark, 
Kiel , zum Vers and ge bracht . 

E~it~ Spezifikation dieses Tiftvans haben wie nie erhaJ.ten und 
w~~im1.t dieser Sendung geschehen ist , können wie Ihnen leider nicht 
bekannt geben . 

Wir bedsue rn Ihnen keinen besse r en Bes cheid geben zu können und 
ze ict.nen , 

Bochachtungsvo11 

N. v. Schenker & Co's 
Internationa1e Expedite 

gez . Unterschrift 

11 
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1/) Kzl. fertige 2 ;;gl. Abschriften der Ziff. 1) als Anlagen zu Ziff. 1 

/2.) Unter Abs chrift{Ziff. 1) ist zu setzen: 
Außenstelle Lübeck 

Abßchrift m}d. B. um Kenntnisnahme. Ein Vorgang besteht bei der 

dorti gen Dien~tstelle ntcht. 
r/ 4.) Z.d.A. bei BV 431a. 

~"- I.A. lt /) t3 
BV 431: ß,~ /lll.,i2-
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Absohrift · 

An 'die .J 

Wiedergut ciac.hnngskaramor • 
beim t dgerieht Pado~bor.n 

~- - ,~2. !l. ·_· . 
RÜ $p 18/52 ~ 

' . f ... . 
Hiermit erklae:t•o ich eidesstattli0h, dass ich die Angaben des im 
Lifte verpaellt en: Se.oben. des Jlerm Xurt Uhlmann ~nte • und· 
seine Angai}en hie~t stiinm_en .. ·. • • • 

-'/ . 

-.Allo Sachen 1·ta1-:"en neu 'und aus 'bti steni teria.1. Der Bueohorschrank 
6 Stu.ehle und· Se'ksei waren autiqt1e ,: ,eb~so ein Tischt Der- gro~sst.e • 1 

~eil der schaff~en t1U!•deu kU,!.'ß vo:r ·der Auaua.nde. ' im Jähre 1959 X · 1 

gem ht „ \'lie ioh weiss sind .AnSQhaffungan bei✓Conrad Scbnitker Vreden, 1 g 
Seifenbaus Drewes, Pa.der orn Frit ia Jaegru.:-,. -Detmold. , Dege:ner ,- Vre-d.en- , - ~ 
B. Dch Jun. Bad Driln.1rg, Adol~ Dirichs Bad Drl.bt.Wg., Anna . .Boae , . 
Bad .Dribl.I'C'g, • 0 e ht worden ;. .E,iti ·grosser Teile de.r 2apie;ve ,und Auf-. . 
stellungcn sind • .on der Polizei in Bad ;Driburg, be„ 1\lagnahmt worden , • 
und muossten si-ch in deren Ha.enden b.~i'inden.: • 

• . ', . , - -- ~ 

Ferner e;rklaere i-o eides"tat ieh1 dass d l!ausrat meiner Schwieger-
mutter Wtwe.ß- r-son Uh rm • in. erst laseiger Be~ehaffenheit tla.r u. es 
sich v.m ~Jertve+1.e __ • oob·eln, T-~ppi-ohe uttd l3ild~r ·h~'ldelte_ .. Besonde•s 
e~tvoll av..e • die Leit1.oo:- itL~ichtung, die vo11ko.TD.r1e~ handgew,ebt 

ua.:- . Ich kannte die Einrio tung je r genau. ,, 
Roo'1aoht ungsvol.l 

• . gez •. A a .Uhlmann . 
lo638 S 'I I,ov1e Ave . 

Ch1:oago 28., • Ill'·f 

,.. 

1 
Ir 

1 

1 ~ 

~ An die . 
ooerfinanzdirektion Kiel 
B un-de svermög ens-:-_u . Bauabteilung 

·K i _ e 1 
Feldstr . 223/227 
o 1489 B - BV 43/ 431--_ ,, 

1 



Abschrift 

Dr . rl u e er 
echtsa B .t und otar 

- r de.._·o Ol"' 

Libor i f t Lass e 8- ~uf 2512 

I"n J c _ e 
• .. . / . Deutsches ~ ich 
-~ •• Sp 18/52 

P derborn, d~n 9.Fvbruar 1953 

ebe~ ich fUr .. \nt ~'1 s t eller nacJ1 stehend den Inhalt des Liftes be-:ca t: 
1 komplettes Schlafzimmer 
l n ./ohnzi nüller 
1 " ~ßzimmer 
l , ;cuche 

/3 echte Te:1~-iche·, so ie 'ilder , Weiterhin ein Zimmer von Driburg, 
- öes ebnd aus : B c herschrank, Ti sch, 2 C lübsessel und Clubsofa, 

au~erde, ein Zi .mer von Frau Anna Uhlmann, we lches aus eine~ ~chlaf­
o ouch 2 ...;essel , St ü.hle und ,)chrank bestand. 
Der Lift enthielt einen vollkommenen eingerichteten Hausrat ·t 
2 Eßservice ( ose thal0 , 2 complet te Eßbestecke

1 
1 Gritzner 

1 tihmaschine, 1 :..,.aschmas chine, 1 elektri ~chen ..... erd so·,fie s--mtliche 
... ·ausgerete; 1inzu kor.:unen noch eine Rec:1 e11maschine, 2 ..: chreibmascbinen 
und 2 Fahrräder. • · 
urt Uhlmann hat a di e De v i:. en stelle in .IfüJ.st e,.., D 3 7 o o , - zahlen 

~üssen, wn die Sache~ frei zu er halten und aua zufü.hren . tt inzu kommen 
di e T-"'ansport kosten. Der ift hatte einen . .ert von DolJar lo ooo ,wofür 

d~r ,rsatz verlAngt ~ird . 

Zum ewei e hierfür bezi~he ich mich auf das Ze.ugnis von 
F~au A~na Uhlma n geb. Albersheim; 
10638 outh Lo7e Avenue, Phone, VAter fall 
8-7 '141 ,C hicago 28, Illinois 

Aus dem Schriftsatz der Oöerfinanzdirektion Kiel vom 23.Dezember 
1952 ergeben sich ja die näheren Einzelheiten, .vrelc en reg die Sendung 
ge~ommen hat. Die Sendung ist uf ~eranlassung des Oberfinanz~rä­
sidenten nach Lübeck geleitet. Aus der R~ohnung des S editeu.rs ergibt 
sich nkunft in Lübeok . Für das weitere Schicksal der endung i 
Lübeck ist das Deutsche Reich voll verant ortlich. Seitens des 
Deut so en Reiches m de gegen de i len des traget ellers i e . 
Sendung auf einen anderen eg gebr oht und bis Lübeok geleitet . enn 
das Deu~sche Re ich den weiteren Vergleib nicht aufklärt, geht das 
z u Lasten des _4Jlt rags eg era Ant ags egner hatte sioh in LUbeok 

die Verfügungsge1alt u~er die Sendung an9emasst und ist voll d für 
vera t ;10.rtlich, wenn die Senduttg heute nio t mehr vorhanden ist od r 
über den V rbleib keine weiteren Angaben g maoht werden kö nen~ Ver­
wertung und letzter Aufenthalt d r Sendung in Lübeok ist festgestellt 
veshalb die erecht!ertigte Entziehung dort vollendet urde Deshal 
ist die .Ers tzpflioht des Antrag gnera ge eben, zumal d reelee 
nichts weiter über den V rbleib der endu 1 Lübeo vortr„gt. 

gez . nr. uffe berg 
Reohtsan alt. 
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~L1r!J?Kar'F Auffenberg 
an w a I t u n d t..J o t r 

Abschrift 
~ ER BORN 

traße 8 - f 2512 
~aderborn , den 9 . . F bruar 195, 

VB-ASt r~der- or;11 r/.r-­
r 1. 5J 

I n Sachen 
. / . D ut eh s R ich 

p 18/ 5 2 

rr I r 

die 
ssenss telle Paderborn 
r Bundes-ver möge ns-u.Bauab 

de:rbo:rn 
. Fin. Ifoxter • 

r 

10. fEB.1953 
____ JWl __ ).Yi\. 

w. r.~:·:::7\ ......... -·•· -

gebe ich fUr r nachs t ehend den In-
n- lt des Lif es e ann: 

I 

1 
1 

1 - " Eßzi mer 
l " Küche . 
3 ech~e •eppiche, so 1e Bilder, 
eiterhin ein Zimmer ~on Driburg, beat -

a~a: 13U.che ank, -ishh, 
l~ösessel lubsofa, 

auaaerdem ein Zi au Anna Uhl-
mann, elohee aus ein r ohl fc uch, See­
s 1, vtühle w1d ohrank b stand. 
Der Liften hiel n•n~ llko enen ei 
& richteten t 2 B 1 ( 
a nthal), 2 
1 

l 

r-

1n 

41 

r Lift 

;u~~~~~ofU.r 

h uf 



Aua de~ Schriftsatz der OberfinAnzdirektion Kiel 
vom 23. Dezember 1952 ergeben sioh ja die näheren 
Einzelheiten, welchen Weg die Hendung genommen hat . 
Die Sendung ist auf Veranlassung des Ooe:rfinanzprä-
sidenten nach Lübec k geleite t . Ai:1s der Reo . .hnung des 

~ • ep'e<J11h1urs-~e1;'gi bt sich Ank tn't in OObecJt •. Für daa 

\!'!eite,~~ ~,chioksal der Sendung in Liibeo.k i st das 

Le ~s che Rei ch voll v erantwortli ch. Seitens des Deut­

·sd'hen Reiches wurde gegen den Wil len dea Ant ragstel-

lers die Sendung auf einen anderen Weg g ebracht und 
bis Lübeck geleitet . Wenn das Deutsche Reich den wei­
teren Verbleib nicht aufklärt~ geht das zu Lasten des 

Antragsgegners . Antragage.gner hatte sieh in Lübeck 
die Verfügungsgewalt übe~ di, Sendung angemaast und 
ist voll dafi.lr verantwortlich', wenn die Sendnng heute 

nicht mehr vorhanden ist · ode-i- 0.-b..e.r_ den. Verbleib kei­

ne weiteren AngabEJ1gemac.b:t w rd,en' kö6.n~m V,e-rwertung 
'--., JJ i 

und letzter Aufenthalt der Sendung 4:e;!j ¾n Lt{bec,k ist 

testgeetell t t weshalb die ungerechtfertigte füntzie-hung 

dort vollendet wurde. Deshal ist die :8.raatzp-fli.cht 

- des Ant~a~g e~-e-g~-be-n, ~-fma-1- -d-e-.rs-e--l~e---ni-e-h t -a wei­
ter über den Verbleib der Seridung in Lübeck vorträgt. 

gez. Dr . Auffenberg 

Rechtaanwalt . 

• r f [J 

. -

J 
- - ::::s::.. \ 

._ 

. ', . 



l)ie ·, 1i-edergutmaohungsl:ammer 
beim L..., ndg.-:; ri o ht Paderb orn 

Paderborn, den l'.5. Fe1)ruar 1953 

C 

Rtt' Sp 18/52. 

An ]Trau 
k 1na Uhlma1n 
geb . Albersheim 

10638 South Lowe Avenue 
Phone 1.:at erfall 8 - 77 41 

~ h i c a _g o 28 

RÜ 149/49 Abschrift 

B e s . o h 1 u ß 

In der Rüokerstat tvngssaohe 

des 1) Kurt Uhlma·1n t 2 .. ) Dr . Erich Uhlmann , 3 . ) Walter Uhlrnann, 
4.) der Ehefrau Moritz Schwanthaler 1 Idai geb . Uhlmann 1 5 . ) des Gary 
Josef ( Gerhar d) Uhlmann und des Franz Wa ter (Hans V/alt --:· r) Uhlmann, 
zu 1) im eigenen Namen, zu 1) his 6) als Reehtsnachfolger des Kaufmanns 
Gerson Uhlmann und der Ehefrau Rosa Uhlmann geb.Frank 

.Antragsteller, •• 
vertreten d uro h Rech t sanv1alt Dr . Auffenberg in Paderborn, 
gegen 1} das Deutsche Reich, vertreten durch den Vorsteher des Fin­
anzamts • in Höxter 

2 . ) den Ka ufmann Heinz Koch in Bad Driburg, Lange Strasse 95 , 
Antragsgegner, 

wird die Sache gemäss ~~tikel 55 REG der Kaorner zur 
Entscheidung vorgelegt . 

p derborn, den 13 . Febrt~r 1952 
D~s T.1Ji eder gUt rmoh ung samt 6 eim 

Landgericht Pa derborn 
ge z . Dr . Wurm 

- ~ 

---~1.l ,ocx vo0r---. en Einrichtungsge eno\,'".nu:e 1:n:, zn .. . ,:,,.,_, .. ,,~~-

damaligen \Je rt dP;r e1.n~eldn damaliren Verkehrswert der gesamten 
. . btungen· ·1ie hoon en c.. a e1nric • , I 

Einrichtung? .. :-!1tnisren befanden sich Uhlman 1s? _ I2~ hner 
) In w elcl:en iferrnogensv!rh - r der Verladung der sac~en z~~eots 

4 1)elrannt db 1:J11~manns .;,Oh?n 1ro. oht bePonders wertvol_:_e c-,tucke ver-
Auswand~rung einzelne' v1.e e1. . 
kauft hab~n? ben die Richtigkeit -Ihrer Angaben durch eidesstatt -

Bs w:i.:r d anheimgege , . herrt gez)lamann Beglaubigt: 
liehe Erkli:-irung zu versio • gez .Untersch:t:>ift, 

1uat .-Angest . 
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- VI 109/51 -

Abschrift v . begl.Abschrif t 

.Aue f er t i_g ung 

Gemeinsch2ftlic her Eru chein 

};,:bfn d r am ·17 . August 1942 in T eresienstadt verstorbenen ; . 
zuleizt in Bückeburg wohnha ft gewesenen Witwe Gerson Uhlmann geb . 
Rosa . Jrank sinc geworden : 

1 . Frau I da '.)chwantbaler g b . Uhlmaim . geb . 16,Februar 1899 , 
wohnhaft 1440 Steiner Street, San :F'.rancisoo 15, Calif. , US~Li. , 

2 . ?rof9ssor Dr . med . J;;rich Uhlmann , geb , am 21. April 19ol , 
wohnhaft in 5451 E~st .,.:iew Tark , Chicago, III , USA, 

3 . KHufmann JTalter Uhlmann. , ·g 0 b , am 13 . Nov ember 1902 , 
wohnh8 ft i .n ~746 Buchenan ~treet, .3&m .Franoisco,Calif . USA , 
~ . 

4 . Kaufmann Kurt Uhlmann , geb . am 13. rr ovemb er 1905, wohnhaft 
in 4746 S. Joodlawn Ave ., C~icago 15, III USA , • 

5 . Hilde UhlmaY)n , geb . am 12 . Mai 1911.).. verhei.rat et mit Herma11n 
?hilippsohn 1 fii:r tot erkl :..;.rt • durch 1.Se 'Chluf.l des Amt sgeric:tt s 
3ücfeburg n,nt :'Jirhmg vom 31 . Dezember 1945, .. ' ~ 

6 . G.-; r:!J.ard ( Gary Joseßb.2 tfälmann , 6e.b . am ?5.rJov ember 19::'o , 
wohnhaft in ~451 '~asc View :::-·ark , ChicE go ,. III US.A , 

7 . Trans ;ralt er ~ FraE1;k ?a !~ er)JTh.lmarn 7 geb . am 19 . Januar 1r2 , 
wohnhaft in .A51 ,,ast view, 1:rk , Cluo ago , III , US.A , 

zu je 1/7 . 
~ 

B ckeburg ;. c' en 4 . :!!' ~ bruar 1953 
:mt sgericht 

_, gez . Heinec ke 

Aupgefert i g t ! 
. 

Bückeburg, c' er: 7 .Februar 1952 . 
:· c> gez . Unter ·chxift, Justizo-bersekret -:-·r 

als Urkundsbeamter der Ge·sohafts telle Aes 
. .Amt sgPricht s 

Die Rioi,,tigkeit v rste:·1e·,dsr Aoscb.rift wird hü.rmit bc-
glaubict. P~cerb orn, te en e~ re.bruo:r 195? 

(S) ge_z. Dr . Karl Auffenberg , Uotar. 

An die 
. Qb+,rfinanzdirekticin Kiel 

in Kiel 
zu: o 1489 B BV 43/431 • 

/ 



Abschrift 

MGAF/C 

: entral amt für_ Vermögensverwaltung (Britische Zone), 

Bad Nenndorf, Land Niedersachsen. 
Antrag auf Rückerstattung von Vermögen, das unter Artik•el. I 
Absatz 1 der allgemeinen Verfügung Nr. lo fällt. 

örtliche Lage des Vermögens 

(a) Land G r . (b) Krs. oe t cr (c) Gemeinde 

(a) 

(c) 

(d) 

(e) 

{f) 

Personalien des Antragstellers~ 

Familienname llrn n (b) Vorname Ku~t 

Anschrift 7 4-6 ° . oodlaw A Te . Ch· oago 15, III ? 
Geburtsdatum- und Ort T'ov ,mber 13 . 19o5 
Staatsangehörigkeit Ci :izen of U<" L 
Beruf ")lf (g) Ausweis-1ir. 

(h) Angaben über die Antragsbere·chtigung, falle der Antrag-
• steller nicht der Geschädigte ist: 
T c-ot 2r.1e t 1·r-:."' o 1 s be.im ~ mt sg9ric i_it ·Brakel , Kreis er„hinterlegt 

i t . 
Io Unbewegliches Vermögen 

-
' 3 ) Nähere Bezeichnu.11...g de.s Vermögens: IIaus ,Hof , Garten u. 

, 

Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme: 
örtliche Lage des Vermögens: 3 d , ri urg, ~ c-t-c-c=ilen 

Eintragung im Gr~dbu.ch oder einem anderen Register: ' 
rr ~· uc , .lnt"f;';;- ·0 1 t _ n:::el 

Angaben über Folgendes8 
(i) Ist auf' Grund der Wegnahme 

Bntschädigung geleistet? 
(ii) Fand der Verkauf unter ja 

Nötigung statt? 
(iii) Welche Gegenleistung wurde 

im l~tzteren Fall gewährt? 31 206,84 

(e) Name und jetzige Anschrift der Person, 
auf die das Vermögen übergegangen ist 
(soweit bekannt) r • z ooL, riou.r·g, 

(f) Name u..~d jetzige Anschrift des heutigen 
Eigentümers {soweit bekannt und ver­
schieden von (e)) 

(g) Sonstige sachdienliche Angabens 
: ~ : _: -" r j • ~~ o m '"r i b um i t r :f t 
~ richt 1 einar 'ei~e m irkliohen V rk 

und stücke 
/ 

: ._. ({ 
..... ·- ­. .. 



(a ) ?:iäli.e-r.e. B~ohn - d. es Vermögens: 'Jertvo ll~ Bilder , 'l' epr iche 1--· . u.ng,, . 

(b) 

-( c} 

G~sc~kt~~~; Weti am 1age dei 
l .' ' . _. .. ··• , • ' l 

Örtlithe 'L~ge des Vermögens. 

Sil oer 

•. - ,:, ·," 

Wegnahme: 

in der elt erlichen ·-:Johnung La n ge­
stra s s e 9~-a J ad Driburg 

'Etwaige '.tiiitrs.glihg in ein öffentl . 
B~ch oder Register : 

(d) Angaben über Folgendes: _ 

(f) 

(g) 

(h) 

(i) Ist auf Grund der Wegnahme 
Entschädigung gel~is t et? 

(ii) Fand der Verkauf unter -
Nötigung statt? 

(iii) Welche Gegenleistung wurde 

ja 

im l~tzteren Fall gewährt? • 
Name und jetzige Anschrift der Per-
son, auf die das V_ermögen überge-
gangen -ist (soweit bekannt) 
Name . und jetzige Anschrift des heuti­
gen E'ig_e;itümers (soweit bekannt und 
verechieaen von (e)) 

N~~ tihd Jetzige Anschrift von Pers_onen, "Bernhard IIeinemann Word­
die von dem Verbleib des Vermögens strasse Herinann Lei-...-ecke Babnhof­
Kemrtn1:s -.ha'b"""en=können. strass~ Frau_ Oberpoetmstr „Ile'ineJ -- all~ Bad - ~ 
Sonstige .sachdienliche Dnr~hlB _ l'l~~ti H. ~oc. en_stedt , geb : Scli8:'pe ,Buecke-

- . . • • . : •••• •. Q LU:'.-g ... .1Chl „L . . 

~ Bemerkung: • Falls der .b.ntr~gat e-ll.er· im . Ausland. wohnt' . "genaue Be­
zeichnung eines in De.utschland lebenden .Vertreters, der ermäch­
tigt .- i-str für ihn amtliche Papi ere und Mitteilungen in Empfang 
zu _ nehmen, (Wird vom Antrags t eller kein Vertreter benannt, s,o • 
bestellt die Wiedergutmachungsb·ehörde einen solchen) • 

.. 
Obige Angaben entsprechen nach meinem/unserem besten Wissen und 
Gewissen den Tatsachen. 

Unterschrift a . Datum: May 3o. 48 
rez.Ynrt Uhlmann 

R< iö:1,.·flucht st euer 
eog . Ju0enbuose vom lo . 11 .193.8 



Dr. jur. ~arl Auffenberg 
Re c h t s !ljn w a I t u n d N o t a r 

PA D1 E RB O RN 
LlDea:,h 't;.nßo 8 - R.llf 2512 

\ ,~ 1Abschrift 
Paderborn. den 19. 0ktobeP 1953 

L11,itl9eri •t P•tl • ' "-18. 

In d$r Rüokerstat tu.nga saohe 
almann . / . Deutsches Reioh 

51g 20. OKt 1~53 
)d. ____ ... ·-- 1,.', 

- Rii Sp 18/S2 - .ü. 
- /' 9M Kc '. 
~ . .. - - ..,...i 

l 

Oberfinanztlirektion r : : ; 

.. 

j l{ 

j ~~ e ~~ ~ffiiifa/JC~ e'tR i on'C 

t·f K i e 1 
======= 

zu : o 1489 B - BV 43/ 431 

•rgutmachungekammer 
bei m andger icht 

F a d o r n 

wird f ür Ant r ags t ell er folgeruies vorge­
tragens 

Es 1st richtig• da~s Antragsteller bei der 
Ausfuhr se i ner Sachen 3.700,- Reichemark 

~ 

an d'i e Deyiaenstelle bezahlen musste. Von 
nachstehenden Saahen in dem Li.ft hat Antrag­
stelle..r noch die -Lieteruten ud die Rech­
nungsbeträge .zusammenswllen könne, welche 
lauten, 

Dre~es; Paderborn 
Sohni t ke r , Detmold 
Koch jr„ Driblt~ .DB16e-&: 

Jaeger , Detmold 
'• 

Jaeger, Detmold • 
Degener• Vreden 
Leiwecke, D.rt.lml:'S ~f1'iQ fL 

Leiweoke, Driburg 
Jonaa Levi, Driburg 
Degener-, Vreden 

Dirichs, Driburg 
Drewea, Paderto rn 

Drewea, Paderborn' 

134,29 DM 
205, 57 " 
92,80" 

138,25" 
1.480,- " 

288,95 " ,,,.-" 
69,-" 
44,40 W 

731, 62 " 
50,--" 

250,15" 
115.86 lt 

,.933,89 DM 

Im Falle de■ Beatreitens kann bei den Liefe~ 
ranten Aaa~t eingeholt werden. Im übrigen 
aind die Geaohllttapapiere und Unterlagen 
mit Belegen dee Antrage"-llera iha abhanden 
geko-•n, als 4aa Ha11a Bacl Dri'burg, Lange­
atraaae 94a, unter AlltUhrwag 4•• Ortsgruppen 
leitera Duhl beeetat Wld auageplUndert •~rde 
Daa war ltur• vor der Auawanderwag dea An-

l 
1 



, .. 

,: 

- . 

v1 51 u a }l T· \~-~Ä-q 
s 1 i" · .sJ.-8 ti ,J 'J!" • 

tr ga t e llers. Die Geschäf tspapiere und Belege , -
welohe dem Antragsteller hierbei weggenomm,n 

-~- --~ind, haben die vorgenannten Täter verschleppt. 
• ' tt „ 1 . Oherweia e hat sie d e r Ortsgru.ppenlei ter Duhl 

z • · a th us in t ri burg oder zu einer :Parteidienst­

---:: ~t~l e gebr oht. Jeden:fall.s sind dem .Antragsteller 
--~-i4sp Unterlagen weggenommen. wenn er sich daher 

eiterhin in Beweissohwierigkeiten befindet, ist 
das ein echter Jlall u.nversohtildeter Beweisnot , 
wor as der Antragsgegner keine rechtlichen Vortei-

• le herl iten kann. 

Im Lift befand sich ein Zimmer, wel~h<t~_,d_;l.rc-E ..... d~n 
~ nadhbena.nn teri Zeugen ange:f~rtia;t war . 

e es Tischlerme"ister Qtten, Mieheim~ ~ ;;t ·t \!f~~i -(,t,; .. .. .,, ,... -. ~ 

Der V.er1ust des Lifts ~ ist daher mit ai--ne-m -S ehac¼efls---. , 

ersatz von 10. 000,.,...~ .DM au:szugleich.eJ Bam }g):,lQlll~'---J 

die 3 . ;00, - - Reichsmar~, welche an die Devisen-

stelle bezah1't sind-. 

-
ge z. Dr:_ .0 A_u:!=f enp~rg _ ~ 

. l ~ r : 
Reohtsanwalt . = = - -::--~-::: 

l 

t . 
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• An 

Abschrift .. 
-.-.-.-.-.-.-.-

Dr. jur. Karl Auffenberg 
Rechtsanwalt u . Notar 
Pa derborn, 
Lib oristrasse 8 -Ruf 2512 

An 
das Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht in Lübeck 

( 24a) L ü b e c k 

Betrifft: Rückerstattungssache Uhlrnann Kurt u . a„ 

./. Deutsches Reich - J ... R. 2/54. 

In vorstehender Sache zeige ich an, dass ich den 
Zahlungsantrag am Schluss meines Schriftsatzes vom 
19. 10. 1953 für den Antragsteller geltend mache . Ich 
be~erke , dass der Inhalt des Lifts all~}n dem An,_traK-
steller gehör~, wornit seine Geschwister als Erben 
der Eheleute Gerson Uhlmann und Rosa geb. Frank nichts 
zu tun haben . Der Lift ist von Holland nach Deutschland 
zurückgekoTTJmen, weshalb der Antragsgegner für den Ver- 11 

lust verantwortlich ist. 

Paderborn,den 27.4.1954 gez. Dr. Auffenberg 
Rechtsanwalt. 

die Oberfinanzdirektion 

in Kiel, 

Feldstrasse 
zu: o 14~9 B-BV 33/334 / 

• 



bschrift. 0~ 
Pad~rborn, den17. August 1954 

Betr.: Rückerstattungsaache Uhlmann 
./. Deutsches Reich. 

Landgericht l(t 

Eing. 19~AU6, 195't 
► 11t9111ffll H . ,nl .• D ' _.JJ,J.- ... 

- 16 RC 79/54 -

n die 

Obe~finanzdi re kt ion 

K i e 1 

~ 1489 B - BV 33/ 334 

An das 
Landgericht 
- Wiedergutmachungskammer-

K i e l 

I 

) 

Auf die dortige Mitteilung vom 29. J ·uli 
1954 teile ich mit, dass das Eigentums­
recht. von Kurt Uhlmann am Inhalt des 
Lifts bisher unstreitig war. Auch an­
l ässlich der Zeugenvernehmung vom 
4. März 1952 sind hieran keine Zweifel 
hervorgetreten • . Kurt Uhlmann hatte 

r 
damals schon eigenen Haushalj;, und zw~r 
getrennt von seinen Eltern. Deshalb ist 
die Ang~ legenhei t dieser Möbel im Lift 
getrennt 

• s tor benen e Gerson 
und Rosa Uhlmann. Wenn das Gericht hieran 
Zweifel haben sollte, stelle ich anheim„ 

Ehefrau Anna Uhlmann 
hierüber erneut eine eidesstattliche 
Versicherung abgeben zu las sen. Auch 
die anderen Geschwister der Familie 
Uhlmann wissen das, deren Personalien 
sich aus dem in beglaubi gter Abschrift 
anliegenden Erb,. chein ergeben. Die 

Anmeldung vom 30. Mai 1948 mit der Er­
gänzung vom 1. Dezember 1948 umfasst 
meines Erachten~ auch den Inhalt des 
Lifts. Das war bisher nicht streitig 
und auch von der Wiedergu ·machungskam­
mer in Paderborn angenommen. 
Der vollständigkeithalber füge ich das 
gemeinschaftliche Testament der Eheleute 
Geraon Uhlmann abschriftlich bei. 

gezo Dr. Auffenberg 

Rechtsanwalt. 



Oberfinanz direktion 
K i e 1 

0 1489 B - BV 4 

Kiel, ~, l September 1954 

A.n die 

Wiedergutm.achungskammer 
K i e 1 

In der Rückerstattungssache 
Uhlmann . / . Deutsches Reich 

- 16 R'.J 79/54 -

Anl.: 2/ Durchschrif-
j ten. 

bitte ich,dem Antragsteller folgende Fra­
ge zur Beantwortung aufzugeben: 
1) Welchen Beweis kann der Antragsteller 

neben der eidesstattlichen Versicherung 
für den Inhalt und Wert des Liftvans an­
trete n? Kann das Original der zollamt­
lich abgestempelten Verpqckungsliste 
vorgelegt werden oder können Personen 
benannt werden, die mit dem Verpacken 
der Gegenstände beauf'tragt waren? 

Ich bitte ferner, dem Antragsteller 
aufzugeben, die in dem Liftvan enthaltenen 
Gegenstände einzeln wertmässig zu bezif-

- fern, die wertvollen Gegenstände (Teppiche 
und Bilder) nach Art und Größe zu bezeich­
nen. 

- ,• ----



-
,./ 

Auszugsweise Abschrift (Bl.2 d.Akt.16 RC 79/54). 

Claim for Restitution of Property which has been 
Subject to Transfer in accordance with Pa~agraph 1 

of General Order Nr.10 of 2oth October 1947. 

Location of Property. 

a) I.and: Ger~any, 
b) Kreis: Höxter 
c) Gemeinde: Bad Driburg, 

a) 

b) 
c) 
d) 
e) 

f) 

g) 
h) 

pp. 

Description of Person Making_. claim 
Surname -(in Block capi tals): Uhlmann, 
Christian Name: Kurt 

Adress:. 4746 s.woodlown Ave Chicago 15 , 111 
Date a nd Place of_,Birth: November 13.1905 
Nationaly.: Citizen of u.s.A. 
Employment: self 
Identity · Card Nr.: 
If not dispossessed owner, state tit.le to make claim: 
Testament, welches beim Amtsgericht Brakel, Kreis Höxter 
hinterlegt ist. 

-- II. Movable Property 
a) Description of Property~ Wertvolle .. Bilder , Teppiche, Silbe~ 
b) Location of Property : in der elterlichen Wohnung Langestraße 

94a, Bad Driburg 
c) Registration (if any ) : 
d) State wether: 

(i) Confiscation was made without payment: ja 
(ii) Sold under duress: 
(iii) If the latter , what payment was made: 

e) Name and present adress of person to whom transfer was 
made (if known~.: 

g) Name and present adress of person , who may have knowledge -· 
of the present whereabouts of property: Bernhard Heinemann, 
Nordstraße, Hermann Leiwecke, Bahnhofstraße, Frau Oberpost ­
meister H.Heine, alle Bad Driburg, Frau H.Bodenstedt , geb . 
Schaps, Bückeburg Sch.L. 

PP• Signed: gez . Kurt Uhlmann 
Date: Mai, 3o . 48 



Abschrift . (Bl.3 d.A.Rü 144/ 49 

File No Akt enzeichen: Ce ntra l Cla i ms Re g istry 
Property Control K/1712 186 H. Q., c.c.G. (B. E .) 
B. A. 0 .R.5 

Herrn 
Kurt Uhlm.ann 

Das Zentr alamt f ür Vermögensverwal­
tung 

4746 s . woodl awn Ave 
C h ic ag o 15 

(20a ) Bad Nenndorf 

III . 
9. Juni 1948 

Bezugnehmend auf Ihren Antrag 
vom 30 . Ma i 1948 werde n Sie h iermit gebeten, unver­

zügl ich f ol ge nde Angabe n. zu machen: 

Fragen: 
I.angestraße 99a Bad Driburg 
Bd • 3 6 B 1. 1 6 5 , T-

Welche Grundbuchbe zeichnting hä t 
da s Grunds t ück? .Nähere Angabe n sind 
erforderlich , um Siche rungsmaßnah­
me n veranl assen zu .können. Die zu­
h iifenabJne eines · i n De utschl and woh­
ne nde n Vertreters empfiehlt sich . 

Welchen geschätzten ~ert ·hatte 
da s Grunds t ück im Zeitpunkt 
der Wegnahme? . 

Wer ·wa r damals Ei gentümer des 
Grundstücks? Reichen Sie bitte 
begl aubj gte Abschrift des Te­
stame nts ein und weisen Sie die 
Erfol ge , we nn möglich, durch 
Erbschein , nach . 

Stellen Sie fer ner bitte Ermitt­
lungen über die jetzige n Besit­
zer des bewe glichen Vermögens an. 

i.A . 

K. B. Parz . Grdst . M~. 
8 493 62 

19 55/54 Wiese ·•an der 
Aschenhutte 

10 131 Acker hinterm 
Späkkamp (Pl . 136) 

1 .) I.angestr . 94a 100 . 000 
2. ) Wiese -·a . d . 

Aschenhütte 5 . 000 
3, ) Acker hinterm 

Späkkamp 2 . 000 

Frau Rosa Uhlmann 

1.) Heinz . Koch 
2.) Joseph vec ker 
3.) Bernhard Rüther 

Goldm . 

II 

II 

gez . : Dr . Toyka 
Chicago, den Dez . l 1948 

gez.: Kurt Uhlmann 



.... 

Abs chrift v . Bl . 5 d. A. Rü.Sp .18/ 52/ / Rü. 149/ 49 . 

Dr . Auffe nberg 
Rechtsanwalt und Notar 

P a d e r b o r n 
Xir c hs t r a ße 5 

Tel . 512 

Paderborn , de n 2.Jul i 1951 

In der Rückersta ttungssache 
U h l m a n n 

- Rü 149/ 49 

I 

wird für den Berech tig t en ergänze nd folgendes 
vorgetragen: 

Na ch der Behauptung des Berecht i gten hat Kaufmann 
He i nz Koch , Bad Driburg, für 475,- RM die Möbel 
de s Salons und Teppiche gekauft. Ich bitte, ihm 
die s e n Antr ag zur Er kl ärung __ zuzustellen. Die 
Re ichs f lucht steuer und Judenbuße hat der Berech­
t igte an das Finanzamt i n Höxter bezahlt. Ich 
b i t t e , diesen Antrag dem Fina nzamt H9xter, als 
Ve r t r e t er des früheren Deutsche n Reiches, zuzu­
ste l len . Zum Bewe i s e f ür die Zahlungen an Juderrbuße 
und Re ichsfl uchtsteuer wird Bezug genommen auf 

Auskunf t de r St ad t-und Amtskasse in 
Driburg und Kreis s parkasse Brakel. 

Weiter wird der Anspruch wegen Verlust des übrigen 
Hausrats .gegen das Finanzamt als Vertreter des 
früheren Deutschen Reiches gerichtet. Der restliche 

F" 

Hausrat welcher einen wert von mindestens 10000.-RM ---
hatte, ist dem Berechtigten we ggenommen. Für diesen 

- -- z Hausrat wird als euge benannt: 
Neukirch aus Bremen, 

dessen Adresse ich noch angeben werde · • 
Gegen das Finanzamt Höxter macht der Berechtigte 
namens seiner verstorbenen Eltern auch den Anspruch 
geltend auf Feststellung der Ersatzpflicht der ir­
regulären Zwangsabgaben, welche seine ver.stor­
benen Eltern bezahlen mußten. Der Kaufmann 

- 2 -
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Gerson Uhlmann ist 1939 gestorben und seine 

Ehefrau, Witwe Rosa Uhlmann, ist atzf 17.8.1942 

in Theresienstadt· verstorben . . Die Eheleute 

Gerson Uhlmann ha.tten zu. ihren Lebzeiten eben­

falls irreguläre Zwangsabgaben bezahlt, wofür 

die Ansprüche namens des Berechtigten _jetzt auch 

gegen das Finanzamt Höxter geltend gemacht werden. 
Ich bitte, auch diesen Antrag dem Finanzamt zu-
zustellen. , · r 

1iei te.re A·usführungen bleiben vorbehalten. 

gez.: Auffenberg 
Rechtsanwalt 

'-, 

z 
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l3V 33 Ki el , den 2o Augus t 1955 

,. 

. . 

1 Vermerk . . 
über den Termi n in der RE- Sache Uhlm~ ./o Dt. Reich 
vor der Wi- Ka.mmer des Landgerichts Kiel in Kasse 1 
am 13.7.1955 - • 16· Re 19/54 -

I n dieser Sache h~n_delt es sich um die Entziehung von 
Umzugsgut, das lt. Rechnung der Fa. Schenker & Co.,Lübeck, 
V?m 9 02.1943 in einem Liftvan F.W.N. 1299 im Bruttoge­
wic~t von 3070 kg dama~s nach Lübeck verbracht worden 
i s t (verglo Schri+tsatz 0FD Kiel vom 23.12.1952). 

egen der Feststellung der Höhe des Schadensersatzan­
spruchs haben sich Schwierigkeiten ergeben, weil die 
Antragsteller eine genaue Liste, · nach der eine Schätzung 
durch einen Sachverständigen möglich ist, nicht mehr haben 
vorlegen können. 
Als Anhaltspunkte können dienen: 

a) Das Schreibe~ der Firma F.W. Neu.kirch, Bremen, 
vom 9.6.1952 an die Wi-Kammer Paderborn mit der 
Bestätigung, daß diese Firma damals im Auftrag 
von Kurt Ulµma.nn, Bad Driburg, Langestr.94 a, 
einen öbeltransport mit Umzugsgut in einem 41/2 
Liftvan i-m Gewicht von 3070 kg zur Ausführung ge­
bracht hat. Die angegebene Bez&ichnung des Liftvans 
entspricht der oben erwähnten auf der Rechnung 
von Schenker & Co., Lübeck, aF.W.N. 1299. 

b) Die Firma Hoogewerff, Rotterdam, bestätigt mit 
Schreiben vom 24.6.1952 die Einlagerung des be­
zeichneten Liftvans bei sich und dessen Versendung 
am 17.Dezember 1942 nach Deutschland. 

c) Die Firma N.V. Schenker & Co., Rotterdam, bestätigt 
mit Schreiben vom 8.7.1952 die Versendung des 
genauso bezeichneten Liftvana nach Lübeck zur Ver­
fügung des 0 ~ 5ord.mark 8Jl\ 17.12.1942. 

d) Als Anhaltspunkt für den ungefähren Inhalt hat Frau 
Anna Uhlmann am 19.1.1953 eine eidesstattliche 
Erklärung abgegeben (Bl. 9 d •• ). 

e) 

1 

1 
1 

1 

I 

1 
1 

1 

1 
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e) Generell gehaltene Auf'stellung des Liftvaninhalts 
im Schriftsatz des Bevollmächtigten v0m 9.2.1953 
(Bl. 11 und Bl.16 und 17 d .. A.) • 

f) Zahlung einer Ausfuhrabgabe in H0he von 3.700,- RM 
und Zusammenstellung eines Teils der Rechnungen 
mit Beträgen für die Anschaffungen in Höhe von 
3.933,80 DM im Schriftsatz vom 19.10.1953 (Bl.37 
d.A.) 

1 • • .. 

g) Erkl~rung des Vertreters des A.ntrag_s.te_ll~rs im 
Schriftsatz vom 2.7.1951 bezgl; des Verluste,s 
von restlich~m Hausrat im· Wer-t•e -von· minaes·t .e-ns 
10.000,-- RM. 

Es ist also davon auszugehen, daß der'-~ Ant·ragsteller damals 

. Hausrat im Werte von rd. 10~000-,-- RM ,versandt hat und daß 

V d~ese~ vmz:ugsgut . in1 .Lüb'e.c.k rv.e:rwertet worden· ist~ ' Zur Er­

,h~rtung -der . Tatsache, •daß .g.enannt-es Ümzugsgut-,.,.- einen Wert, 

Y'f~ -~9:qi .~~ragsteller angegeben., · gehabt -':habe~ kann, gab 
der Vertreter des Antragstellers eine Erkiijr~g_ über den 

• • { f • ' • f ' ' - - • '-• ! • ) ~ , - J V 1 ~) • ~ , • • • 

•• . ·zuschnitt::der Einrichtung .der Wohnung _,in Bl~.d _.Driburg ab. 
· ) • ) ' - .V~·· A ' 

- •• (Verg~ ~ Protokoll). Weiter erklärt-e _ ~t, . g:aß g,~r Antrag-
..., f! J ! ~ . ,._ - t - • • , - · • 

stel_l~r wegen des in di.esem V.erfahren gf;!l t _E?ndgemachten 
'·r '.. Anspruchs kein·eriei irge~dwel che ~n<~e-rw~i tige~ iek~­

ersatz- oder Entschädigungsanspr'l:lche g_el ~endgemaeht habe. 

2) 

Mit Rücksicht auf diese Erklärungen und mit Rücksicht 

auf die im Pr,otokol:t niedergelegte Auffassung der Kammer 
l • , , 

habe ich dem Abschluß eines Vergleichs· zu 'einem Wieder-
_.... '. ., . j t ·' .... ... 

~es.chaf:fungsP.re±.s 'ill: Höhe :von·. 8-.,000 ;"-- DM zugestimmt, 
mir ~abe·r den W±de.rruf· d'es V.erglefc-hs bis zum 1.10.1955 

• l .._J., • -- , 

vo __ rbehal t~ern. --_ ;_, J ,, .. · ,., • • " 

#+ i✓ 'de tte um 'K~~t~S
0

- '~d Stellungnahme, • 

3) BV 335 bitte Rticksprach~ ~egen der RE-iagung 
" 

• 1 • 

. . 

'.1.. j-• • ·'· r 

. G • ' •. 

u 
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Oberfinanzdirektion 
K i e l 

Kiel, 4. Septe ber 1957 

0 1489 B - BV 62/623 

An den 

Landkreis Höxter 
Der Oberkrei dir ektor 
Amt f ür iedergutmachung 
Höxter / Weetf. 

Betr.: RückerstattungSTer!abren Uhlmann ./. Deutsches Reich 
- 16 RC 79/54 -

EntscbädigungBYerfahren 47 - ZK 617 400 

In dem obigen Verfahren habe ich mit dem Antragsteller 
Kurt U h 1 man n 
geb. 13.11.05 in Bad Driburg 
beute wohnhaft: 106 38 s. Lowe A"e., Chicago 28 

Jll., USA 

1939 wohnhaft: Bad Driburg, LangeetraBe, 
Krs. Höxter 

am 13.7.55 einen Vergleich geschlossen. In diesem hat sich 
das Deutsche Reich zur Ersatzleistung fUr entzogenen Haua­
rat des Antragstellers im heutigen iederbeschaffungswert 
Ton a.ooo,- DM Terpflichtet. 
Es handelt sich hier um einen Fall der sogen. "Hollandaktion• 
(LittTan-Verfahren). Der Antragsteller hat den Anspruch aus 
eigenem Recht geltend gemacht (der Hausrat gehörte ihm selbst; 

Das Ver~ahren wurde ursprünglich beim WiA.mt Paderborn 
(RU 149/49) in Gang gesetzt und ist Uber die !Kammer 
Paderborn (RU Sp 18/52) sowie das WiAmt L11beolc (JR 2/54) 
an die WiKammer Kiel (16 RC 79/54) gelangt. 

In einem zur Torber itung dea Beaoheid.Terfahren nach d 
BundesrUckeratattungageaetz übersandten ~ragebogen hat der 
Antragsteller angegeben, er habe auch Entachädigungsanaprllche 
nach dem BEG ange eldet, die bei Ihnen unter dem obigen As. 
bearbeitet werden. 
Ich bitte, Ton dem Vergleich abachluS i Rüo_keratattunga­
Terfahren Ke~tnis zu nehmen und 111.r tsuteilen, ob egen 
des gleichen Anspruch• auch dort in Antrag g t llt und 
- ggf. - wie darüber nt chi d worden iet. 

3) 



Oberfinanzdirektion Münster 

Gesch.-Z.: 

@Münster(Westf) 18. Oktober 1957 

0 5608 Bu - U 17/2 - VB III 5 - 56 
···········-----·-········ ·-·--········ ·--··· ····'···--·············· 

Hohenzollernrlng 80 
Postschließfach 1084 
Ruf 37151 

Ec wtrd gebeten, bei Rü ckschreiben das Gesch .-Zeid,en anzugeben 

Fernschrelbnumm~r 0892- 820 

( 

Betrifft: Rückerstattungsverfahren Uhlmann 
~/. Deutsches Reich 16 RC 79/~----~~-­

- Vorgang: Ihr Schreiben vom 26.9.1957 
- 0 1489 B - BV 62/623 

'1lbedinanz 

Eine nochmalige Nachprüfung der 
------

Unterlagen hat ergeben, daß mir für 

/ i~· 
vorliegenden '4 fW 
Uhlmann im ei- r) 
Kauf11;anns Gerson (_ {1i ,'33 ·} 

Uhlmann und dessen Ehefrau Rosa Uhlmann, geb. Frank und 
- • "(t ' 'tn--W- Si 'li_-- ii.iiSIWIG" Jj$('W: .,.. @IMM$ iilf-Wt! tQil'r.~ 11~ i\8-iP:" ,*.JlQIM"" lil ,.--~-· atii J RIO liJi n. l !1111 112 !t.J! ! J_ 

zugleich im Namen der übrigen Mi te r;;; en z n~mli5i:fu Dr1 ,]?f;iSJ1 
Uhlmann, Walter Uhlmann, Ehefrau Moritz Schwanenthaler, 

t s "!§:!:§~ ! i ! -.!J DGJ43ii . Mtt.:... IJ t!!tfr"ti t$,ffltl!'ßCt:"i'!"'Mif'/J'tffri'~f!!'.ilKt'.i!Rj! ,__: _J:;lt_Lt)I ij . !Jb$!!,?.lll$!.!t.A~M!-. A3i.J c .w_ze_e · 

Gary Josef ( Ge-rhard) Uhlmann und Frank Walter Uhlmann 
r, iv Pt"' § T 2 !ij\~fftiiM~J-.iJ-IAl~i?ffl.lt"@J! d,IWJ&li!m!!t;iU!~,-_1~l. ~ -~-!!~M!I) l _ ~ .L 1 )!~t 12 . !i@l2 .U:!$!1 4JH!!ffl 

nach dem REG folgende Anträge zugestellt worden sind: 
Rü Sp T 42/51 WK Paderborn, betr Kontenforderungen 

von insgesamt 15.442,24 RM der Rosa Uhlmann. Es liegt 
Abweisungsbeschluß der Wiedergutmachungskammer Paderborn 
vom 23.4.1953 vor. 

Rü 18/52 .WK Paderborn, betr 

~ 

1 

1 
a) Reichsfluchtsteuer 
b) Judenvermögensabgabe 
c) Wertpapiere 

1 i 
d) Hausrat- und 
e) wegen Entziehung eines Lifts. 

Zu_JU_,....E.l und....2.1 sind die Anträg~zurückgenommen worden. 

J Zu_il: Das Mobilar ist nach den Feststellungen der Wieder­
gutmachungskammer beim Umzug der F\au Rosa Uhlmann nach 
Bückeburg geschafft worden. ~I 
Zu~: Wegen Rückerstattung eines Li1ts ist das Verfahren 

ll zuständigkeitshalber an das Wiedergutmachungsamt beim Land­
gericht Lübeck abgegeben worden. Rü T 7/54 WA Paderborn, 
betr. Wertpapiere der Frau Rosa Uhlmann. Der Antrag ist zu­
rückgenommen worden. 

~e~~rnanzdi~ektion Kiel 
Bundesvermogens- und Bauabteilung -

Rü -
1,n K ie .l 
WP.ldstrasse 223 - 227 

1 
_, 



• 1 

R •• Sp 159/50 WK Paderborn, e r. b t Entziehung von 
u h n und einer Briefmarkensammlung. Der Antrag Jagdgewe re 

ist zurückgenommen worden• . , ·. 
• • B eich der Oberfinanzdirektion Danach sind im er d 

, Kurt Uhlmann, 474;,0. Woodslawn Münster dem Antragsteller •""""'1MllE·Mi! ,_ 

-,;______ 15 III (USAl b~sher ·keine Rückerstattun s-Ave-Chicago , _ , 

ansprüche zuerkannt wordeh. 

Im Auftrag 



Landkreis Höxter 
Der Oberkreisdirektor 
Amt für Wiedergutmachung 
- 47 - ZK. 617 400 -. 
~-------------------------
An die 
Oberfinanzdirektion 

K i e 1 

Höxter, den 19.11.1957 

- ,;··. / 
., 

Betr.: 

Bezug: 

,: / 
Entschädigungsansprüche 1nach dem BEG. des Her r n Kurt Uhlmann, 
geb. am 13.11.1905, wohnhaft gewesen in Bad ~riburg, Langestr. 
94 a, jetzt wohnhaft in 10638 So Lowe Ave Chicago 28 Ill: 
Dortiges Schreiben vom 4.9.1957 - 0 1489 B - BV 62/623-? 
hier: Rückerstattungsverfahren Uhlmann ./. Deutsches Reich 

- 16 RC 79/54 -

Auf Ihr Bezugsschreiben teile ich mit, da s s Herr Kurt Uhlmann u.a. auch 
wegen äs fraglichen entzogenen Hausrates (Inhalt des beschla~n~hmten 
L;Itvans) in de m hier anhängigen BEG.-Verfahren einen Entschadigungs­
anspruch geltend gemacht hat. !E., beantra gt, dass die ihm in. den„von 
Ihne~ngeftihr~U, ... Verf~ ~kannte Vergleichssum~n Hohe VO_E 
ö.ooo...?...::._-DM-..E_ach dem BEG . gezahl!.,_!i,rd. 
Diesem Antrage kann j edoch nicht entsprochen werden, da dieser Schaden 
seiner Rechtsnat ur nac h , wie durch den Beschluss vom 13.7.1955 der 
Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Kiel in Kassel anerkannt 
wurde, unter das Rücker stattungsgesetz fällt. 
Deswegen, weil dieser anerkannte Rückerstattungsanspruch noch nicht 
realisierbar ist, ist ein Ausweichen in das Entschädigungsrecht nach 
dem BEG .. nicht möglich. 

Mir ist bekannt, dass die anerkannten rückerstat t ungsrechtlichen 
Geldverbindlichkeiten des Deutscl:m Reiches durch die zuständigen 
Oberfinanzdirektionen bis in Hohe von 80 % bevorschusst werde-n können. 

Hierauf wur~e auch deJ? Antragsteller bzw. der bevollmächtigte Rechts­
anwalt, D~- J ur. K~rl Auffenber~, Paderborn, Liboristr.8, hingewiesen. 
Es wurde ihm anheimgestellt, die Vorschuszahlung bei Ihrer Dienstst 11 
zu beantragen. e e 

Der Antragsteller _hat durch Vorlage eines ärztlichen Attestes nachge-
er sich durch NS.-Verfolgungsmassnahmen einen Gesund­

-+-----,,..--,..,..~z_u __ e~z_o~~-e=n hat! woaurcfi er wiederholt arbeitsunfähig 
an, ass er hierdurch in eine wirtschaftliche Notl age ge-

Ich befürworte daher die beantragte Vorsch.usszahlun 1, und die 
zugte Erledigung. bevor­

------
-
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